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Dr. Block 

Telefon 0211 871-2501 

Telefax 0211 871- 

Referat33@im.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude: 

Friedrichstr. 62-80 

40217 Düsseldorf 

 

Lieferanschrift: 

Fürstenwall 129 

40217 Düsseldorf 

 

Telefon 0211 871-01 

Telefax 0211 871-3355 

poststelle@im.nrw.de 

www.im.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahnlinien 732, 736, 835, 

836, U71, U72, U73, U83 

Haltestelle: Kirchplatz 

An die Kreise und kreisfreien 
Städte des Landes NRW 
 
An die Bezirksregierungen 
Arnsberg 
Detmold 
Düsseldorf 
Köln 
Münster 
 
Impfsituation bei den Feuerwehren 

 

Die Impfung der Bevölkerung nimmt erfreulicherweise einen guten 

Fortschritt. In der Veröffentlichung zum weiteren Ablauf der 

Coronaschutzimpfungen gab das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 

Soziales des Landes NRW (MAGS NRW) am 5. Mai 2021 den weiteren 

Impfplan bekannt. Das MAGS NRW möchte so bald wie möglich eine 

sukzessive Impfung der Feuerwehren über ein Sonderkontingent 

ermöglichen. Dazu werden genaue Zahlen der noch nicht geimpften oder 

zur Impfung vorgesehenen Angehörigen der Feuerwehren benötigt. Die 

Impfung kann nur in Abhängigkeit der Verfügbarkeit der Impfdosen 

erfolgen.   

 

Zur Ermittlung des Bedarfes an Impfdosen für das Sonderkontingent darf 

ich Sie bitten, bis zum 10. Mai 2021, 17:00 Uhr, Ihrer zuständigen 

Bezirksregierung die Anzahl der Angehörigen der Feuerwehr zu nennen, 

denen noch kein Impfangebot mit Terminvergabe unterbreitet werden 

konnte.  

Die Bezirksregierungen bitte ich, mir die Zahlen bis zum 11. Mai 2021, 

12:00 Uhr zu übermitteln. 

 

Außerdem hatte das MAGS NRW mit Erlass vom 23. April 2021 

bekanntgegeben, dass ein Verwurf von Impfdosen zu vermeiden ist. 

Hierzu sollen bevorzugt Personen berücksichtigt werden, die bei der 

Feuerwehr tätig sind. Die bereits vergebenen Impftermine sind 

einzuhalten. 

 

Im Auftrag 

gez. Probst 


